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Migrant*innen und Minderheiten sind seit
langem integraler Bestandteil europäischer
Gemeinschaften. Ethnische Gruppen und
nationale Minderheiten leben seit geraumer Zeit
in Koexistenz mit der Mehrheitsbevölkerung. Um
den interkulturellen und intrakulturellen Dialog
zu fördern, führten die Projektpartner*innen
eine Studie über den Einfluss von Minderheiten
im Burgenland, in Slowenien und auf Madeira
durch. Diese Studie beleuchtete, wie Traditionen
von Minderheiten die Kulturlandschaft dieser
Regionen prägen und bereichern.

Oktober 2024

Der Forschungsbericht analysiert den Einfluss
historischer und bestehender Minderheiten auf die
slowenische, portugiesische (Madeira) und
österreichische (Burgenland) Kultur. Er behandelt
verschiedene Kulturbereiche, darunter Sprache,
Kunst, Architektur, Musik, Gastronomie, Film und
Traditionen, um den bedeutenden Einfluss von
Minderheiten und Migrant*innen auf diese
Regionen zu verdeutlichen.
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Forschungsbericht zu den kulturellen
Einflüssen und Traditionen der jeweiligen Minderheiten

https://drive.google.com/file/d/1Jztpw4C8JPenlfd177S3mk_K63GJZMs_/view
https://drive.google.com/file/d/1Jztpw4C8JPenlfd177S3mk_K63GJZMs_/view


Vom 5. bis 11. Oktober nahmen jeweils drei Vertreter*innen der Partner*innenorganisationen aus
Slowenien und Österreich an verschiedenen Schulungen und Workshops zum Thema “digitales
Geschichtenerzählen” auf der idyllischen Insel Madeira teil.

Im Rahmen der Schulung erwarben die Teilnehmer*innen Kenntnisse über den Einsatz verschiedener digitaler
Werkzeuge und Kreativtechniken, um die geplanten 30 “digitalen Geschichten”, die im Forschungsbericht detailliert
beschrieben werden, wirkungsvoll zu präsentieren. Mehrere Expert*innen teilten ihr Fachwissen in den Bereichen
digitale Kreativität und non-formale Bildung und leisteten somit einen wesentlichen Beitrag zur Erweiterung der
Kompetenzen.

Bei verschiedenen Exkursionen in außergewöhnliche Städte und in die Natur erhielten die Teilnehmer*innen einen
eindrucksvollen Einblick in das reiche kulturelle Erbe der Insel und wurden inspiriert, die nationalen sowie
intrakulturellen Geschichten der anderen aus unterschiedlichen Perspektiven und vielfältigen Ansätzen zu erarbeiten
und daraus zu lernen. Mit den gewonnenen Erkenntnissen und dem entwickelten Rahmen für die Präsentation der
digitalen Geschichten werden die Projektpartner*innen in den kommenden Monaten an deren Umsetzung arbeiten.
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„Von der Europäischen Union finanziert. Die geäußerten Ansichten und Meinungen entsprechen jedoch ausschließlich
denen des Autors bzw. der Autoren und spiegeln nicht zwingend die der Europäischen Union oder der OeAD-GmbH wider.
Weder die Europäische Union noch die OeAD-GmbH können dafür verantwortlich gemacht werden.“

https://art-minds.eu/

 LERN-, LEHR- UND
TRAININGSAKTIVITÄTEN

https://art-minds.eu/

